
Confiteor

Es ist eigentlich nicht so schwer,
jemandem etwas Gutes zu tun.
Ein freundliches Wort,
ein freundlicher Blick,
ein verstehendes Lächeln,
»danke« zu sagen und »bitte«,
auf ein Vorrecht zu verzichten,
einen Vorteil nicht auszunutzen.

Es geht doch gar nicht um Tod oder Leben -,
nur um etwas mehr Menschlichkeit.
Und es geht nicht um Kämpfen und Siegen -,
sondern um etwas mehr Barmherzigkeit.
Ich vergebe mir nichts dabei. Nichts
und gebe doch viel. Und gewinne so ziemlich alles.                

Von der Trägheit meines Herzens,
von dem Geizen mit Freundlichkeit,
von der Enge des Denkens befreit zu werden.
Das wäre was, Gott

Kyrie eleison, Herr erbarme Dich



Kollektengebet

Keinen Fehler zu haben
Immer drüber zu stehen
ist weit schlimmer, als Fehler haben
und mit Fehlern leben.

Keinen Fehler zu haben
Immer drüber zu stehen macht unbarmherzig und kalt
Und das Restrisiko der dann doch gemachten Fehler ist enorm.

Gib uns die Kraft, die Fehler rechtzeitig zu sehen….
Sie einzugestehen.
Um so durch und mit alle unseren Unvollkommenheiten
dem Leben auf die Spur zu kommen, wie du es gemeint hast und
immer noch meinst
Amen



Fürbitten

Gott,
die Liebe zur Wahrheit soll wachsen in mir. 

Ich weiß, das hört sich ziemlich steil an
Deshalb bitte ich dich:
Meine Ungeduld, mit der ich größer werden will 
Meine Intoleranz, die ich als Rechtschaffenheit verkaufe
Meine Rechthaberei, die ich als Wahrheitsliebe anpreise
Gib mir da Menschen, 
die mich sanft aber deutlich
mit meiner Nase draufstoßen 
damit ich’s erkennen kann: 
Ich habe die Freiheit ich darf mich ent- wickeln...
Neue Prioritäten setzen…
Und noch etwas:
Die Wahrheit der Liebe
Laß sie wachsen auch in mir
nach unten, damit sie fest verankert bleibt
in die Breite, damit sie alles umfasst- auch mich
und nach oben, damit sie den Himmel berührt...

Darum bitte ich Dich, im Namen Jesu Christi...
Mit seinen Worten beten wir

Vater unser im Himmel...


